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Beginn der Österlichen 
Bußzeit 
 

Anfänge haben was. Der Anfang des 
Jahres, die neue Arbeitsstelle, der Be-
ginn des Urlaubs… Wenn etwas Neues 
beginnt, nehmen wir uns meist auch 
vor mit neuer Ernsthaftigkeit zu leben. 
Vorsätze nennen wir das. Ich will mehr 
Sport treiben. Ich will bewusster leben, 
versuchen Stress und Ärger zu vermei-
den… 
Am Aschermittwoch beginnt die Österli-
che Bußzeit. Es sind drei klassische 
Vorsätze, die damit verbunden sind: 
Fasten, Beten, Gutes tun. Lang erprob-
te Vorsätze gegen den Egoismus. Sie 
helfen den Blick von uns weg zu lenken 
hin zu den Anderen, zu einem guten 
Umgang mit der Erde und ihren Res-
sourcen und letztlich auch zu Gott hin 
und seiner Art Welt und Menschen zu 
sehen.  
Das Aschenkreuz ist Zeichen dieses 
Anfangs: Ich meine es ernst. Ich will 
das probieren. Ich verändere meine 
Gewohnheiten. 
Herzlich lade ich Sie ein die Österliche 
Bußzeit mit uns zu beginnen – sei es 
bei unseren Hl. Messen, die wir an die-
sem Tag feiern oder beim Angebot 
ĂAsche to goñ oder im gemeinsamen 
Tun des Guten, in Fasten und Beten. 
Thomas Darscheid, Dechant 
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Monatsthema 
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Pfarreiengemeinschaft 

Bistum lobt Umweltpreis 
aus 
 

Die Diözesankommission für Umweltfragen 
(DKU) verleiht den Umweltpreis seit 1996. 
Damit möchte die DKU das Engagement 
des Bistums für Umweltfragen fördern und 
sichtbar machen. Der Veränderungswille 
für neue, umweltgerechtere Wege soll an-
geregt werden. 
 

Viele junge Menschen beschäftigen sich 
mit Umweltfragen und engagieren sich für 
den Klimaschutz. Das Bistum Trier möchte 
dazu ermutigen, dieses Engagement fort-
zusetzen und zu verstärken. Daher richtet 
sich der Umweltpreis 2020 speziell an jun-
ge Menschen im Bistum Trier. 
 

Wer kann sich bewerben? 

¶ Katholische Kinder- und Jugendgrup-

pen sowie Jugendverbände, 

¶ Kitas und Horte sowie Schulen in ka-

tholischer Trägerschaft, 
Jugendhilfeeinrichtungen, Offene Einrich-
tungen, Mehrgenerationenhäuser und Fa-
milienbildungsstätten des Bistums und der 
Caritas. 
 

Am 29. Mai 2020 ist Bewerbungsende. Der 
Umweltpreis ist mit maximal 7.000,- Euro 
dotiert. Davon entfallen 3.000,- Euro auf 
den Hauptpreis, weitere Anerkennungs-
preise werden an andere Bewerber/innen 
vergeben. 

Der Bischöfliche General-
vikar teilte am 7. Februar 
2020 zum Stand der Aus-
setzung des Errichtungs-
gesetzes Folgendes mit: 
 

Anfang Februar 2020 hat die römische 
Kleruskongregation Bischof Ackermann 
mitgeteilt, dass seine Stellungnahmen ein-
gegangen sind und sowohl die Kleruskon-
gregation wie auch der Päpstliche Rat zur 
Interpretation der Gesetzestexte sich damit 
befassen. Weiter hat die Kongregation 
mitgeteilt, dass die Prüfung „in Anbetracht 
der Bedeutung des Themas für die Pasto-
ral und den priesterlichen Dienst in der 
Diözese“ noch einige Zeit in Anspruch neh-
me. Als Termin nennt sie den 30. April 
2020.  
Im Umfeld dieses Datums werden voraus-
sichtlich auch die vom Bischof erbetenen 
Gespräche in dieser Sache stattfinden. 
 

¶ Für den Frühsommer erwarten wir 
Klarheit, in welcher Form unserer Syno-
denumsetzung organisatorisch und struktu-
rell weitergehen kann. 
 

¶ Gleichzeitig ist damit klar, dass ein 

unterjähriger Start der neuen Pfarreien in 
2020é definitiv ausgeschlossen ist.. 
 

¶ Nach Abschluss des römischen Ver-

fahrens  wird zeitnah ein neuer Zeitplan 
vorgelegt, wann die rechtlichen Rahmen-
bedingungen veröffentlicht werden und 
welche Schritte sich daraus ergeben. 
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Pfarreiengemeinschaft 

Vielfältige Berufung zu 
unterschiedlichen Beru-
fen; Bistum startet Inter-
netportal zum Thema 
ĂArbeiten im Bistum 
Trierñ 
 

Das Bistum hat ein neues Internetportal 
zum Thema „Arbeiten im Bistum Trier“ 
veröffentlicht.  
Auf den neuen Seiten werden verschiede-
ne Zugangswege und Möglichkeiten für 
Interessentinnen und Interessenten an 
Berufen im Bereich der Kirche dargestellt, 
Kontakte aufgeführt und Anregungen zum 
Weiterklicken gegeben:  
Das reicht von den verschiedenen pasto-
ralen Berufsgruppen im Bistum bis zu 
technischen Berufen, von Ausbildung und 
Tätigkeiten in der Bürokommunikation bis 
zu Berufen im sozial-karitativen Bereich.  
 

Einleitend heißt es dort: „Das Bistum Trier 
ist einer der größten Arbeitgeber in Rhein-
land-Pfalz und im Saarland und bietet Dir 
weit mehr als einen sicheren Arbeitsplatz:  
 

Wenn Du im Bistum Trier arbeitest, bist 
Du Teil einer Dienstgemeinschaft, in der 
Du wirklich zählst – mit Deiner Persönlich-
keit, Deinen Stärken, Deinen Talenten und 
Fähigkeiten. Das Bistum Trier bietet Dir 
vielfältige Möglichkeiten, Dich weiterzuent-
wickeln und Deine Ziele zu erreichen.  
 

Im Mittelpunkt stehst Du als Mensch. Wir 
glauben an Dich!“ So lautet auch die Do-
main im Internet, unter der das Portal er-
reichbar ist: www.WirGLAUBENanDich.de.  
 

Zu finden sind auch aktuelle Stellenange-
bote aus dem Bereich des Bischöflichen 

Generalvikariates sowie Links zu weiteren 
Stellenportalen etwa der Caritas und von 
anderen kirchlichen Trägern im Gebiet des 
Bistums Trier. „Wir glauben, dass jeder 
Mensch eine Berufung von Gott hat.  
 

Diese Berufung kann auch in einem kon-
kreten Beruf gelebt werden“, erläutert Frau-
ke Backes, Referentin für Personalmarke-
ting im Bischöflichen Generalvikariat Trier. 
Idee der Webseite sei es, die Vielfalt kirch-
licher Berufe darzustellen und bestehende 

Aufgepasst: 
Aufgrund von Arbeiten an 
der Heizung, ist die Matthi-
askirche voraussichtlich 
vom 2.3.-13.03.2020 nicht 
beheizt. 

Sie sind schon älter oder 
gehbehindert? 
 

Falls Sie ein Problem haben während der 
Gottesdienste zur Kommunion nach vorne 
zu gehen, setzen Sie sich bitte in die erste 
Bank auf der rechten Seite (die Seite am 
Ambo). Der Priester oder die Kommunion-
helfer*in wird Ihnen die Kommunion brin-
gen und Sie können einfach sitzenbleiben. 

http://www.WirGLAUBENanDich.de
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Pfarreiengemeinschaft 

Frau Simon geht in den 
Ruhestand 

Zum 1. April 2020 wird Frau Pia Simon in 
den wohl verdienten Ruhestand gehen. 
Seit dem 1. Juli 1978 war sie Pfarrsekretä-
rin in unserer Pfarreiengemeinschaft: bis 
2001 im damaligen Pfarrb¿ro Liebfrauen, 
dann später auch im Büro St. Matthias und 
seit April 2009 nur noch im Zentralen Pfarr-
büro in der Heddesdorfer Straße. Mit gro-
ßer Umsicht, mit Sachverstand, mit offe-
nem Herzen und Ohr hat sie ihren Dienst 
versehen und die Veränderungen, die die-
se langen Jahre brachten mitgetragen und 
mitgestaltet. Eins steht schon heute fest: 
Sie wird uns mit ihrem großen Wissen und 
ihrer menschlichen Art fehlen.  
 

Wir werden uns von Frau Simon am 14. 
März 2020 verabschieden. Zunächst ist um 
12 Uhr Musik zum Mittagslªuten und da-
nach Zeit für gute Wünsche und Begeg-
nungen mit Frau Simon. Für einen Imbiss 
ist gesorgt.  
 

Frau Simon war mit einer Vollzeitstelle bei 
uns tätig. Zur Zeit laufen Bewerbungsge-
spräche für die Nachbesetzung. 
 

Thomas Darscheid, Dechant 

wandeln -  
Fastenwegweiser v. Andere Zeiten e.V.  
Vielen war in der zurückliegenden Advents-
zeit der Ăandere Adventñ ï ein Kalender, 
den der gemeinnützige ökumenische Ver-
ein ĂAndere Zeiten e.V.ñ schon seit vielen 
Jahren herausgibt ï ein wertvoller Beglei-
ter.  
Auch für die Fastenzeit wird es einen Weg-
begleiter ï mit dem Titel Ăwandelnñ vom 
ĂAndere Zeiten e.V.ñ geben, den Sie f¿r 
7,00 ú im Zentralb¿ro erwerben kºnnen. 
Auf der Homepage von Andere Zeiten e.V. 
ist Folgendes zu lesen: 
Wer verzichtet, lässt Altes los. Und auch 
wer gibt und gönnt, kann mit ungewohnten 
Reaktionen rechnen. Mit unserem Fasten-
Wegweiser wandeln möchten wir Sie auf 
Ihrem Weg durch die sieben Wochen von 
Aschermittwoch bis Ostermontag beglei-
ten. Für die 48 Tage der Fastenzeit geben 
wir Ihnen Wegzehrung in Form von stär-
kenden und inspirierenden Gedichten, Ge-
schichten, Gedanken und Anregungen.  
Roger Willemsem denkt über die Stille vor 
dem Kuss nach, Sophia Fritz möchte Gott 
auf einen Kaffee einladen, Janosch ent-
deckt seine Leidenschaft für ein Bad im 
kalten Wasser. Die Botschaft der sieben 
Gaben des Heiligen Geistes haben wir für 
die Sonntage in aktuelle Bilder übertragen, 
die von befreienden Kräften erzählen. Be-
rührende und überraschende Illustrationen 
von Birgit Lang eröffnen einen anderen 
Blick auf die Texte. Lassen Sie sich auf 
eine bewegende Zeit des Wandelns ein.  
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Pfarreiengemeinschaft 

Steh auf und geh!  
2020 kommt der Weltge-
betstag aus dem südafri-
kanischen Land Simbab-

we  
Hintergrundinfos: 
Frauen aus Simbabwe haben für den 
Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 
Johannes 5 zur Heilung eines Kranken 
ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte 
und geh!“, sagt Jesus darin zu einem 
Kranken. In ihrem Weltgebetstags-
Gottesdienst lassen uns die 
Simbabwerinnen erfahren: Diese 
Aufforderung gilt allen. Gott öffnet damit 
Wege zu persönlicher und 
gesellschaftlicher Veränderung.  
Die Frauen aus Simbabwe wissen, wovon 
sie schreiben. Sie erzählen von ihrer 
Situation in einem Land, welches von 
Misswirtschaft, Korruption, Unterdrückung 
und Gewalt gegen Frauen und Mädchen 
geprägt ist. Die Stärke der Frauen 
beeindruckt: Sie sind bereit, aufzustehen 
und gemeinsam für ihre Rechte und die 
Verbesserung der Lebensverhältnisse 
einzutreten. 
Mit der Kollekte, die am Weltgebetstag 

erhoben wird, werden Projekte für Frauen 
und Mädchen in Simbabwe und weltweit 
unterstützt. Über Länder- und 
Konfessionsgrenzen hinweg engagieren 
sich Frauen seit über 100 Jahren für den 
Weltgebetstag und machen sich stark für 
die Rechte von Frauen und Mädchen in 
Kirche und Gesellschaft. Alleine in 
Deutschland besuchen am 06. März 2020 
hunderttausende Menschen die 
Gottesdienste und Veranstaltungen.  
 
Wann und wo finden bei uns 
Gottesdienste statt? 
In unserer Pfarreiengemeinschaft finden 
die ökumenischen WGT-Gottesdienste, zu 
denen auch Männer ausdrücklich 
eingeladen sind, wie folgt statt: jeweils um 
15.00 Uhr (mit anschlieÇendem 
Kaffeetrinken in den Pfarrheimen) in St. 
Bonifatius in Niederbieber; in St. Michael in 
Feldkirchen sowie in der evangelischen 
Kirche Heddesdorf, Dierdorfer Straße. 
Zusätzlich findet dieses Jahr um 18.00 Uhr 
im Kirchsaal der Herrnhuter 
Brüdergemeine in der Friedrichstraße ein 
Gottesdienst zum Weltgebetstag statt. 
Dieser Abendgottesdienst wird von dem 
Giocoso-Chor der 
Friedenskirchengemeinde musikalisch 
mitgestaltet. Ihm schließt sich ein 
Beisammensein an, bei dem es einen 
Imbiss mit landestypischen Gerichten gibt. 
Wer möchte, kann gerne etwas Fingerfood 
zum Teilen mitbringen. 
 
 
Infoveranstaltungen im Vorfeld: 
Im Vorfeld des Weltgebetstages ist am 
Donnerstag, 27. Februar um 15.00 Uhr 
sowohl im Gemeindehaus der 
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Pfarreiengemeinschaft 

evangelischen Friedenskirchengemeinde in 
der Dierdorfer Straße (Referentinnen 
Dagmar Schöneberg und Heidi Kluckow)  
als auch in der Brüderloge der Herrnhuther 
Brüdergemeine in der Friedrichstraße 
(Referent Pfarrer Werner Zupp) eine 
Informationsveranstaltung zu “Land und 
Leuten” sowie einigen Hintergründen zum 
Land Simbabwe. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten. 
 
Fahrdienste: 
Wer einen Fahrdienst zu einem der WGT-

Glaubensgesprächskreis 
für Frauen 
  

Das nächste Treffen findet statt am Freitag, 
27. Mªrz. Es beginnt ï wie immer ï mit 
dem ökumenischen Kurzgebet für den Frie-
den um 10.00 Uhr im Gemeindehaus der 
evangelischen Marktkirche. Anschließend 
tauschen sich die Frauen in einem Bibelge-
spräch über das Evangelium des kommen-
den Sonntag aus. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten. 
Nähere Informationen bei Gemeinderefe-
rentin Petra Frey, Tel. 73422. 
 

Maria 2.0 
 

Das nächste Treffen, der Initiativgruppe 
findet statt am Donnerstag, 5. März um 
19.30 Uhr im Regenbogenzimmer Hl. 
Kreuz. Interessierte sind herzlich 
willkommen. 
Rückfragen bei: Gemeindereferentin Petra 
Frey, Tel. 73422 

 

Ökumenische Bibelaben-
de 
 

Auch in diesem Jahr laden die kath. Und 
evangelischen Gemeinden sowie die 
Herrnhuter Brüdergemeine zu Bibelaben-
den in der Fastenzeit ein. Unter dem Motto 
ĂVergesst nicht éñ geht es in diesem Jahr 
um Texte aus dem Buch Deuteronomium 
(siehe Plakat). 
Die Abende finden, jeweils montags um 
19.30 Uhr, am 9., 16., 23. Und 30. Mªrz 
statt. 
Wir laden herzlich ein zur Beschäftigung 
mit der Bibel in ökumenischer Gemein-
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Pfarreiengemeinschaft 

Termin: Sonntag, 08. März 2020, 19 Uhr 
in der Aula des Rhein-Wied-Gymnasiums,  
56564 Neuwied, Im Weidchen 2 
 

Karten sind (kostenlos, gegen Spende)  
erhältlich über Hanspeter Schladt,  
Email: hpschladt@arcor.de 
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Pfarreiengemeinschaft / kfd 

Das kfd Dekanat Neuwied 
lädt herzlich ein zum ex-
klusiven Kinoabend: 
kfd Frauen und Freundinnen, gerne mit 
Herren, treffen sich am 27.3.2020 im Kino 
Schauburg zu einem schönen Abend und 
tun Gutes dabei: Von jeder Kinokarte spen-
den wir 1 Euro für eine Schule in Ruanda 
Gezeigt wird der Film: Und wer nimmt den 
Hund? 
Zum Inhalt: Das kommt in den bes-
ten Familien vor: Mitten in seiner Midlife-
Crisis hat sich Georg (Ulrich Tukur) in sei-
ne wesentlich jüngere Arbeitskollegin Lau-
ra (Lucie Heinze) verliebt. Für Georgs Frau 
Doris (Martina Gedeck) bricht erst eine 
Welt zusammen, bevor sie ihren Noch-
Ehemann zur Paartherapeutin schleppt. 
Dabei merkt Georg langsam, aber sicher, 
dass so eine dreißig Jahre jüngere Freun-
din ganz andere Ansprüche hat als seine 
gleichaltrige Ehefrau. Doch für beide fan-

gen 

Auf Augenhöhe verhan-
deln-WIR SIND BEREIT   

Unter diesem Motto steht der 
Equal Pay Day 2020. 21 Pro-
zent beträgt die Lohnlücke 
zwischen Frauen und Män-
nern. Das sind genau 21 Pro-

zent zu viel. Nach wie vor belegt Deutsch-
land mit diesem Ergebnis einen der hinte-
ren Spitzenpositionen im europäischen 
Vergleich. Die Lohnlücke hat sich in den 
letzten Jahren kaum geändert. Die Zahlen 
wirken wie in Stein gemeißelt.  
Was sind die Gründe für diese Unbeweg-
lichkeit? Was sagt der Gender Pay Gap 
aus? Über unsere Gesellschaft, Rollenvor-
stellungen, Unternehmenskulturen. Was 
können wir in Verhandlungssituationen im 
Beruflichen wie im Privaten ändern, um zu 
mehr Gerechtigkeit und Gleichstellung in 
Gesellschaft, Familie und Beruf zu gelan-
gen?  
Am 17. März 2020 heißt es dann: Mitma-
chen, selber machen, anders machen! - 
der Aktionstag für Entgeltgleichheit zwi-
schen Frauen und Männern. Frauen wollen 
mehr und Frauen wollen verhandeln, das 
ist Fakt.  
Als größter katholischer Frauenverband 
setzen wir uns seit vielen Jahrzehnten für 
eine faire Verteilung und Bewertung  der 
Erwerbsarbeit ein. Kommen Sie mit uns ins 
Gespräch! Es braucht mehr als eine ge-
setzlich vorgeschriebene Lohntransparenz 
zur Durchsetzung der Entgeltgleichheit 
zwischen Frauen und Männern. Frauen, ist 
Euch das genug? Das ist die Frage, wenn 
es um Verhandlungen im Privaten wie Be-
ruflichen geht. Frauen des kfd Dekanates 
und Interessierte treffen sich am Freitag, 
13. Mªrz um 11.55 Uhr an der Matthias-
kirche in Neuwied. 
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Mach mal`ne Pause / Eine Stunde Zeit 
Termin: Montag, 02.03.2020, 11:– 12 Uhr 
Leitung: Julia Klippel und Bea Röder-
Simon 
 

Das Baby ist unterwegs und Sie werden 
bald Eltern? 
ăWelche Hilfestellungen gibt es?ò 
Termin: Dienstag, 03.03.2020, 09:30 – 
11:00 Uhr 
Anmeldung: Andrea Wilberg,  T: 987513 
 

Digitaler Stammtisch 
Termin: Mittwoch, 04.03.2020, 16:00 – 
17:30 Uhr / Leitung: Hans Poredda 
Kosten: 3,00 ú pro Treffen 
 

Internationaler Frauentag 2020 
Termin: Sonntag, 08.03.2020, 18:00 – 
21:00 Uhr 
Ort: Rhein-Wied-Gymnasium Neuwied, Im 
Weidchen 2, 56564 Neuwied, Aula 
 

Silver Surfer - Thementreff PC 
Termin: Mittwoch, 11.03.2020, 08:45 – 
10:15 Uhr / Thema: Browser-Programme 
Leitung: Hans Poredda 
Kosten: 3,00 ú pro Treffen 
 

Austauschtreffen der Lesepaten/
Lesepatinnen 
Termin: Donnerstag, 12.03.2020, 16:00 – 
18:00 Uhr 
Leitung: Lore Rohowski 
In netter Gesellschaft ð Treff 60 plus 
Termin: Donnerstag, 12.03.2020, 16:00 – 
18:00 Uhr / Kosten: 2,00 ú pro Person 

Leitung: Susanne Schwartz 

 

Patientenverfügung mit Vollmacht 
Informationsveranstaltung 
Termin: Mittwoch, 18.03.2020, 17:00 – 
19:00 Uhr 
Leitung: Bernhard Lahr e. a. vom Betreu-
ungsverein SKFM Neuwied e.V. 
 

ăDa geh ich gerne hin!ò 
Sitzungen kurzweilig und effektiv gestal-
ten 
Fortbildung für haupt- und ehrenamtlich 
Tätige 
in Zusammenarbeit mit dem Kolping-
werk Diözesanverband Trier 
und dem Bistum Trier, Abteilung Ehren-
amtsentwicklung 
Termin: Freitag, 20.03.2020, 16 – 20 Uhr 
Leitung: Barbara Scharfbillig, Erziehungs-
wissenschaftlerin 
Kosten: kostenfrei für ehrenamtlich Enga-
gierte im Bistum Trier, sofern bei der An-
meldung eine Engagement-Bescheinigung 
vorgelegt wird 
60,00 ú f¿r Hauptamtliche 
 

Vorsorgevollmacht ð Ohnmacht ohne 
Vollmacht 
Informationsveranstaltung 
Termin: Mittwoch, 25.03.2020, 17:00 – 
19:00 Uhr 
Leitung: Bernhard Lahr e. a. vom Betreu-
ungsverein SKFM Neuwied e.V. 
 

Folgende Angebote finden wöchentlich 
bzw. monatlich statt: 
 

Englisch für Fortgeschrittene B1 
Termin: montags, 09:00 - 10:30 Uhr 
Leitung: Monika Mehlbreuer 
Internationale Frauengruppe 
Termin: montags, 10:00 – 12:00 Uhr 
Leitung: Sigrid Fricke und Team 

Mehrgenerationenhaus (MGH) Neuwied 
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Mehrgenerationenhaus (MGH) Neuwied 

 

Englisch f¿r Anfªnger A1 
Termin: montags, 10:45 - 12:15 Uhr 
Leitung: Monika Mehlbreuer 
Kosten: 2,00 ú pro Treffen 
 

Englisch f¿r Leicht Fortgeschrittene / 
Konversation 
Termin: montags, 11- 12:30 Uhr 
Leitung: Urs Baumgartner 
Kosten: 2,00 ú pro Treffen 
 

Lerncafé und Offener Lerntreff mit PC 
Termin: montags, mittwochs und freitags, 
17:30 ï 19:00 Uhr /Leitung: Karl-W. Bºhm 
WhatsApp: 0177 45 65 013 
 

Wirklich wahrnehmen ð neu denken ð 

bewusst gestalten 

Termin: jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-

nat, 20:00 – 22:00 Uhr 

Kontakt: Monika Knobling-Köver, Telefon: 

0261 9637662 oder Ulla Spaleck, Telefon: 

02631 4009115 
 

Allgemeine Sozialberatung / Hilfe beim 
Ausfüllen von Formularen 
Termin: dienstags, 09:30 – 12:00 Uhr, nur 
mit Terminvergabe 
Leitung: Silvia Sager 
 

Hablamos espanol ð Offener Spanisch 
Konversationstreff 
Termin: dienstags ab 24.03.2020, 10:00 ï 
11:30 Uhr 
Kosten: 2,00 ú pro Treffen 
 

Sing mit uns ð Neuwied inTONational 
Termin: dienstags, 17:00 – 18:30 Uhr   
Leitung: Axel E. Hoffmann 
Französisch für Anfänger ð Niveau A1 
Termin: dienstags, 17:15 – 18:45 Uhr 
Ltg.: Otto Vriend Kosten: 2,00 ú p. Treffen 

Bewerbungen schreiben 
Termin: mittwochs und donnerstags, 09:00 
- 11:30 Uhr / Leitung: Julia Klippel 
WhatsApp: 0177 45 65 013 
 

Migrationsberatung mit Terminvergabe 
Termin: mittwochs, 09:00 – 12:00 Uhr 
Leitung: Katharina Bell 

 

Offenes Lerncafé am Vormittag und vhs

-Lernportal 

Mit dem vhs-Lernportal.de am Computer  

das Schreiben, Rechnen, Lernen und Le-

sen verbessern 
Termin: mittwochs und donnerstags, 09:00 
- 11:30 Uhr / Leitung: Julia Klippel 
WhatsApp: 0177 45 65 013 
 

Smartphone-Treff für Senioren 
Termin: mittwochs, 10:30 – 12:00 Uhr 
Leitung: Hans Poredda 
Kosten: 3,00 ú pro Treffen 
 

ăGedªchtnistrainingò f¿r jedes Alter 
Termin: mittwochs, 11:00 – 12:00 Uhr 
Leitung: Maria Paschke 
Kosten: 2,00 ú pro Treffen 
 

Spiel und Spaß mit Karten- und Brett-

spielen 
Termin: mittwochs, 14:00 - 16:00 Uhr 
Leitung: Hilde Zilz / Kosten: 1,00 ú pro Tr. 
 
Englisch für Anfänger und Wiederein-
steiger  A2 
Termin: mittwochs, 18:00 - 19:30 Uhr 
Leitung: Otto Vriend 
Kosten: 2,00 ú pro Treffen 
Selbsthilfegruppe Parkinson 
Termin: jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 
– 16:30 Uhr / Leitung: Hilda Wall 
Telefon: 0173 9830013 
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Mehrgenerationenhaus (MGH) Neuwied 

Selbsthilfegruppe Adipositas 
Termin: jeden 1. Mittwoch im Monat, 18:00 
– 20:00 Uhr / Leitung: Marion Freitag 
Telefon: 0171 1727322 
 

Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz 
Termin: jeden letzten Mittwoch im Monat, 
17:00 ï 18:30 Uhr 
Leitung: Dagmar Lohse-Stumm 
 

Englisch für Wiedereinsteiger / Konver-
sation 
Termin: donnerstags, 10:00 - 11:30 Uhr 
Leitung: Urs Baumgartner 
Kosten: 2,00 ú pro Treffen 
 

Smartphone-Treff für Senioren 
Termin: donnerstags, 10:30 – 12:00 Uhr 
Leitung: Hans Poredda 
Kosten: 3,00 ú pro Treffen 
 

Kreativbox  
Termin: donnerstags, 14:30 - 17:00 Uhr 
Kosten: 1,00 ú pro Treffen 
 

Englisch für Anfänger und Wiederein-
steiger A1 
Termin: donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr 
Leitung: Otto Vriend 
Kosten: 2,00 ú pro Treffen 
Selbsthilfegruppe Glücksspielsucht 
Termin: jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat, 18:00 – 19:30 Uhr 
Leitung: Thomas Patzelt, 
www.spielfrei24.de, info@spielfrei24.de 

 

Information und Anmeldung zu allen 
Angeboten: 
Mehrgenerationenhaus Neuwied 
Wilhelm-Leuschner-Str. 5 
56564 Neuwied / Telefon: 02631 390730  
E-Mail: mgh@fbs-neuwied.de 

Achtung: Am Donnerstag, 

12. Mªrz keine B¿rozeit in 

der Außenstelle St. Bonifa-

tius. 
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St. Bonifatius 

PGR St. Bonifatius 
 

Der Pfarrgemeinderat trifft sich am 27. 
Februar. um 19.30 Uhr zu einer weiteren 
Sitzung. Neben der Nachwahl zum Verwal-
tungsrat steht die Frage nach der Weiterar-
beit in der Pfarrgemeinde St. Bonifatius im 
Mittelpunkt. 
In der letzten Sitzung wurden Frau Monika 
Rudow und Herr Klaus Schweingruber in 
den PGR berufen. Sie besetzen zwei Plät-
ze von ausgeschiedenen Mitgliedern die 
auch berufen waren. 
Beide haben sich bereit erklärt auch in 
Zukunft als Koordinatoren zur Verfügung 
zu stehen. Dafür ganz herzlichen Dank! 

Liebe Mitgliederinnen und 
Mitglieder der "Orte von 
Kirche"  
in unserer Pfarrgemeinde 
Sankt Bonifatius! 
 

Wie wir alle wissen, ist die Umsetzung der 
Synodenergebnisse bis auf weiteres aus-
gesetzt. Der Pfarrgemeinderat hat ein 
Übergangsmandat erhalten. 
Nun wollen wir das Gemeindeleben nicht 
still stehen und die Zeit bis zur endgültigen 
Klärung, ob einzelne Synodenergebnisse 
nachgebessert werden müssen, nicht un-
genutzt lassen.  
Schon im September letzten Jahres hatten 
wir uns im Rahmen einer Gemeindever-
sammlung Gedanken gemacht, wie das 
Leben in unserer Pfarrgemeinde in der 
Pfarrei der Zukunft aussehen kann. Wir 
haben alle Gruppierungen („Orte von Kir-

che“) zusammengetragen und Listen er-
stellt, in die sich Menschen eintragen konn-
ten, die zur Mitgestaltung bereit sind. Eine 
Koordinierungsgruppe hatte sich gefunden, 
die Orte von Kirche zu vernetzen. 
So möchten wir Sie / Dich als Mitglied ei-
nes Ortes von Kirche in Sankt Bonifatius zu 
einer Vollversammlung einladen, um eine 
gemeinsame Jahresplanung Eurer Aktivitä-
ten zu erstellen und Eure Zusammenarbeit 
auf den Weg zu bringen. 
Sie sind /Ihr seid herzlich eingeladen,  
am Donnerstag, den 19. März 2020 um 
19:00 Uhr  
ins Pfarrheim zu kommen. 
 
Die Koordinierungsgruppe Sankt Bonifatius 
Der Vorstand des Pfarrgemeinderates 
Sankt Bonifatius 

Kreuzwegandachten 
in der Fastenzeit 
 

Herzliche Einladung zur Kreuzwegandacht 
am 20. März und 3. April um 18 Uhr mit 
anschließendem Beisammensein im 
Pfarrheim. 
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St. Bonifatius 

Am 21. März 2020 um 17:30 Uhr gestaltet 
die kfd St. Bonifatius mit musikalischer 
Unterstützung der Band Spektrum eine 
Wort-Gottes-Feier mit dem Thema 
ĂVerbunden mit Christus und untereinan-
der“ in der  St. Bonifatius Kirche in Nie-
derbieber. Zum Inhalt: Alles ist miteinan-
der verbunden, und hat Sinn. 
Obwohl  dieser Sinn meist verborgen 
bleibt, wissen wir, dass wir unserer wah-
ren Mission auf Erden  nah sind, wenn 
unser Tun  von der Energie der Begeiste-
rung durchdrungen ist. 

Herzliche Einladung. 

Offener Frauentreff Nie-
derbieber  startet mit ei-
nem  gelungenen Nach-

mittag ins Jahr 2020.   
 

Interessierte Frauen besuchten die Stadt 
Galerie, Neuwied und  wagten den Schritt 
in die Ausstellung  DUCKOMENTA. Dort 
erwartete sie eine beeindruckende und 
informative Führung. Angefangen mit der 
Geschichte von der Entstehung der Aus-
stellungsidee. Sie sollte unterhaltsam und 
spielerisch die Menschen durch die Höhe-
punkte der Kunstgeschichte; von der Fels-
bildmalerei durch die Hochkulturen der 
Antike bis hin zur Moderne begleiten. 
In amüsanter Weise wurde berichtet, das in 
der Ausstellung ein Stück globalisierter 
Kultur wieder gegeben wird und Bilder und 
Plastiken ausgestellt werden,  die berühm-
ten Werken nachempfunden sind, nur dass 
die dargestellten Figuren  schnabelverziert  
gemalt wurden.  Hinsichtlich der Maltechni-

ken wurde anschaulich auf die Variation 
zwischen Aquarell  und Öl hingewiesen, 
und  die gekonnte Darstellungen der 
Raumtiefe, Detailstreue und vor allem die 
erstaunliche Präzision hingewiesen.  Durch 
Farbekenntnis und logische Arbeitsweise,  
entwickeln die Künstler ihre Bilder ohne 
zeichnerische Entwürfe direkt auf der Lein-
wand und so entstehen Bilder mit teils 
transparenten Schichten, die sich überla-
gern. Fazit: eine Ausstellung – sehenswert 
mit viele Eindrücke und viele neue Informa-

Wort-Gottes-Feier gestal-
tet von der kfd 
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St. Matthias | Kirchenmusik 

Kirchenmusik in St. Mat-
thias 
 

Die Karnevalstage sind gefeiert und mit 
dem Aschermittwoch beginnt in den christ-
lichen Kirchen die Fastenzeit, die Vorbe-
reitungszeit auf das Osterfest. In diesem 
Rahmen erklingt in St. Matthias ab dem 
29. Februar wieder wºchentlich samstags 
um 12.00 Uhr die „Musik zum Mittagsläu-
ten“. In der ersten Veranstaltung spielt 
Regionalkantor Thomas Sorger Orgelmu-
sik von Johann Sebastian Bach und Jo-
hannes Brahms. Texte und Gedanken 
steuert N.N. bei. Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang wird um eine Spende gebeten 
für die kirchenmusikalische Arbeit der 
Gemeinde. 
 

29.02.2020 Orgelmusik von Johann 
Sebastian Bach und Johannes Brahms 
Regionalkantor Thomas Sorger, Orgel 
 

07.03.2020 Jesu, meine Freude 
Motette BWV 227 von Johann Sebastian 
Bach 
Es singt das Vokalensemble Peregrinus 
Leitung: Regionalkantor Thomas Sorger 
 

14.03.2020 Da pacem Domine ï Verleih 
uns Frieden gnädiglich 
Chormusik zum Thema 
Kammerchor Neuwied 
Leitung: Regionalkantor Thomas Sorger 
 

21.03.2020 30 Minuten Musik und Texte 
Leitung und Orgel: Jörg Rasbach 
 

28.03.2020 Judica me ð Chormusik 
zum Passionssonntag 
Werke von Claudio Monteverdi und Chris-
toph Demantius;KammerChor Koblenz, 
Leitung: Thomas Sorger 

 
04.04.2020 30 Minuten Musik und Texte 
Anke Gärtner (Violine), Beate Bareis 
(Flºte), Thomas Sorger (Orgel) 
Eintritt frei—Kollekte am Ausgang 

 
Konzert am Karfreitag 
 
10.04.2020 19.00 Uhr St. Matthias 
PASSIO Arvo Pärt, Kohannespassion 
Kammerchor Neuwied, Leitung: Thomas 
Sorger  als Gemeinschaftsprojekt 
mit dem Tanztheater Momentum Neuwied 
 
 

 

Neuwieder Evensong 
 
08.03.2020 18.00 Uhr St. Matthias 
Kantorei der Marktkirche, Leitung: Thomas 
Schmidt 
Orgel: Thomas Sorger 
Liturgie: Karen Wilson / Hermann-Josef 
Schneider 
Die Kollekte für die Neuwieder Tafel be-
stimmt. 
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St. Matthias  

Die Stirn bieten - Asche 
to go 

Sie haben auch in diesem Jahr keine Zeit 
für einen Gottesdienst am Aschermitt-
woch? Kein Problem: Wir bieten ihnen 
auch in diesem Jahr das Aschenkreuz „to 
go“ an. 
Das kurze Asche-Ritual an der St. Matthi-
askirche richtet sich vor allem an Eilige 
und Berufstätige. Viele Menschen haben 
an Aschermittwoch nicht die Möglichkeit, 
einen Gottesdienst zu besuchen. Wir 
möchten trotzdem allen die flexible Mög-
lichkeit geben, mit einem persönlichen 
Ritual die Fastenzeit zu beginnen. Und so 
sieht das aus: 
Um 12.15 Uhr starten wir mit einem kur-
zen break die Aktion. Von da an bis 16.00 
Uhr stehen wir im Eingangsbereich der 
Matthiaskirche und begrüßen alle, die uns 
ihre Stirn bieten um das Aschenkreuz zu 
bekommen. Die Auflegung der Asche dort 
wird mit einem kurzen Gebet und einem 
Segen begleitet. 
Um 18.30 Uhr ist die Messfeier zum 

Aschermittwoch. 
ĂAschenkreuz to goñ wird seit einigen Jah-
ren schon in den Bistümern Essen, Frei-
burg und Köln durchgeführt und ist eine 
bewährte Aktion zum etwas anderen Start 
in die Fastenzeit. 
  
Das Aschenkreuz ist für katholische 
Christen ein Symbol der Vergänglichkeit 
des Lebens. Der Priester zeichnet den 
Gläubigen mit der Asche aus verbrannten 
geweihten Palmzweigen ein Kreuz auf die 
Stirn. Die Fastenzeit, auch österliche 
Bußzeit genannt, dauert 40 Tage und 
endet am Ostersonntag, dem Feiertag der 
Auferstehung Jesu. Sie erinnert an die 40 
Tage, die Jesus der biblischen Überliefe-
rung nach in der Wüste verbracht hat. 

Aschermittwoch in den 
Kitas 
 

Am Aschermittwoch finden in den Kitas der 
Innenstadt Gottesdienste mit Austeilung 
des Aschenkreuzes statt. Gemeinderefe-
rent Hermann-Josef Schneider wird mit 
Erzieherinnen und Kindern den Beginn der 
Fastenzeit feiern. 
9.00 Uhr Kita Liebfrauen; 10.15 Uhr Kin-
derhaus St. Matthias; 11.15 Uhr Kita Hl. 
Kreuz 
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St. Matthias  

Freitag  06.03. Weltgebetstag der Frauen 
aus Simbabwe- "Steh auf und geh!" 
Die Orte und Zeiten der  Gottesdienste 
finden Sie auf Seite 7. 
Montag, 16.03.  16.00 Kaffee und Kuchen 
im Pfarrsaal Liebfrauen; Kosten ʘ 3,00 

Einladung zum Bibel tei-
len: einfach mal mitma-
chen 
 

Seit über zwei Jahren trifft sich in Heilig 
Kreuz ein Kreis von sechs bis acht Perso-
nen mit Oliver Seis zum „Bibel teilen“. Jetzt 
hat sich der Kreis entschlossen, diese Tref-
fen zu öffnen: Am Mittwoch, dem 11. 
März, findet das Bibel teilen um 19 Uhr in 
der Kirche St. Matthias statt und Interes-
sierte sind eingeladen, sich einfach dazu 
zu setzen und mitzumachen. 
Beim Bibelteilen wird eine Bibelstelle vor-
gelesen, und reihum wiederholt jede Per-
son die Worte oder Sätze, die ihn oder sie 
am meisten angesprochen haben. Nach 
einer Zeit der Stille teilen dann einzelne 
mit, was ihnen durch den Kopf (und durch‘s 
Herz) geht. Im Vordergrund steht das ge-
genseitige Zuhören, es geht nicht um ein 
Debattieren. Am Ende steht die Frage, ob 
im Hören der Bibelstelle und durch das 
Gespräch Impulse zum Handeln spürbar 
wurden. Nach dem abschließenden Gebet 
bleibt noch Zeit zum lockeren Austausch 
bei Baguette, Käse, Wein und Saft.  
Wer diese Form des Bibelaustausches mal 
kennenlernen möchte, kommt einfach da-
zu. 
Josef Freise 
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St. Matthias 

Fasten im Christentum 
und im Islam: Gesprächs-

nachmittag 
Fasten im Christentum und im Islam ist das 
Thema eines Gesprächsnachmittags im 
Rahmen des Cafés Asyl für alle. Es findet 
statt am Mittwoch, dem 1. April – und das 
ist kein Aprilscherz – , und zwar um 
16.15 Uhr im Regenbogenzimmer des Ge-
meindehauses Heilig Kreuz. Josef Freise 
startet mit einer Einführung zum christli-
chen Fasten; christliche Teilnehmer*innen 
ergänzen. Iyad Asfour und Bilal Almasri 
werden mit muslimischen Gästen Gedan-
ken zum Fasten aus muslimischer Per-

Fortbildung zur Liturgie 
in Heilig Kreuz 
 

Zu einem Fortbildungstag trafen sich zehn 
Mitglieder des Heilig Kreuzer Liturgiekrei-
ses  im Gemeindezentrum zusammen mit 
dem Liturgiebeauftragten des Bistums 
Trier Carsten Rupp und dem Kooperator 
Oliver Seis. Wie kann in der Offenen Ge-
meinde Heilig Kreuz auch die Liturgie  
Offenheit widerspiegeln? Carsten Rupp 
erläuterte Gedanken der Teilprozessgrup-
pe Liturgie des Bistums, die auf diese Of-
fenheit zielen: Im Gottesdienst sollen Men-
schen in ihrer ganz konkreten Lebenssitu-
ation angesprochen werden und so Gott 

und seiner Botschaft begegnen können. 
Eine verständliche Sprache trägt wesent-
lich zum dialogischen Charakter des Got-
tesdienstes bei. 
 

Die Musik im Gottesdienst kann Menschen 
an Leib und Seele heilsam berühren.   
 

Der Raum, in dem Gottesdienst gefeiert 
wird, soll einladend gestaltet sein. Oliver 
Seis hatte den Grundriss der Heilig Kreuz-
Kirche auf den Boden geklebt und beim 
Gang in die Kirche wurden Vorschläge 
diskutiert, wie die Liturgen und das „Volk“ 
noch besser in den Dialog kommen könn-
ten. Mit der erhofften Einführung des Ko-
lumbariums ergibt sich die Chance, archi-
tektonische Veränderungen des Altarraums 
vorzunehmen. Einzelne Elemente für Eu-
charistie- und Wort Gottes-Feiern wurden 
besprochen:  
Wie können persönliche Fürbitten in die 
Sonntagsgottesdienste eingebunden wer-
den?  
Wäre es nicht gut, die Kommunion regel-
mäßiger unter beiderlei Gestalt zu empfan-
gen?  
Wie kann der „Kaffee nach der Kirche“ als 
ein festes Element noch weiter gestärkt 
werden?  
Konkrete Überlegungen zur Umsetzung 
werden in der Gemeindeversammlung der 
Offenen Gemeinde im Anschluss an die 
Eucharistiefeier am 22. März vorgestellt. 
Bitte diesen Termin vormerken!!  

Familienmesse in Hl. 
Kreuz 
Nächster Familiengottesdienst am 8. März 
um 11.00 Uhr. Der Familiengottesdienst-
kreis trifft sich 2.3. um 18 Uhr im Regenbo-
genzimmer. Wer mitarbeiten möchte ist 
herzlich eingeladen. 
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St. Matthias 

Termine Liebfrauen 
Di.17.03.2020 
Cafe am Kirchplatz im ev. Gemeindehaus 
15.00 bis 17.00 UHR 
Lieder und Gedichte von Otto Reuther 
 
Do.19.03.2020 
Josef-Ecker-Stift 
Musikalisches Kaffeekränzchen 
15.00 bis 16.30 Uhr 
Kostenbeitrag 3,00 Euro 
Voranmeldung unter Tel. 02631/8373-0 

Bibel-Gesprächskreis für 
Männer 
 
Das zentrale Element unserer Treffen ist 
die Auseinandersetzung mit Texten aus 
dem Neuen Testament. Wir beschäftigen 
uns im Regelfall mit dem Evangelium des 
folgenden Sonntags. Dabei wenden wir die 
Methode des Bibelteilens an, die jedem 
Teilnehmer die Möglichkeit gibt, sich einzu-
bringen – ohne dass dafür Vorkenntnisse 
erforderlich wären. Die Treffen bauen nicht 
aufeinander auf, so dass jederzeit ein Ein-
stieg oder nur eine gelegentliche Teilnah-
me möglich ist. Wir treffen uns in der Regel 
an jedem ersten Montag eines Monats um 
19:45 Uhr im Pfarrheim Liebfrauen. Der 
Ăoffizielle Teilñ ï bestehend aus einem Ge-
bet zu Beginn, Bibelteilen, Fürbitten, Vater-
unser und einem Schlussgebet – endet im 
Regelfall gegen 21:00 Uhr.  
 
Der nächste Gesprächskreis findet im 
Pfarrheim Liebfrauen am  
Montag, 2. März 2020 um 19:45 Uhr 
statt. 

Zu unseren Treffen kommen Teilnehmer 
aller Altersstufen aus verschiedenen Ge-
meinden der Pfarreiengemeinschaft. Also 
herzliche Einladung an alle interessierte 
Herren – neue Teilnehmer sind jederzeit 
willkommen!  

Frohgelaunt ins Jahr 2020 

Die Neuwieder Kolpingsfamilie 1860 St. 
Matthias feierte ihren traditionellen 
"Lustigen Jahresanfang" mit einem gelun-
genen Kurzweilprogramm. 
Nach den Neujahrs-Begrüßungsworten des 
Vorsitzenden Werner Hammes namens 
seines Vorstandsteams Margot Zimmer-
mann, Christa Bergerhausen, Elisabeth 
Kaiser und Schwester Jyothi sprach letzte-
re den geistlichen Impuls, verbunden mit 
den Segensworten für die ganze örtliche 
Kolpingsfamilie. Danach folgte das Erfri-
schungsgetränk, der obligatorische Sekt-
umtrunk. Ein leckerer, auch in diesem Jahr 
von Familie Kesselheim aus Irlich gespen-
deter Fleischkäse mit Beilagen war schnell 
verputzt, sodass nun das Kurzweilpro-
gramm bei lockeren Gesprächen das lang-
ersehnte "Bingospiel" vom Spielpräsiden-
ten Siegbert Rathenow in bewährter und 
unterhaltsamer Art erfolgen konnte. 
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Gespannt lauschte die Teilnehmerrunde 
dem Aufruf der jeweils gezogenen Zahl, 
um schnell zum Sieger zu werden. Doch 
nur eine/r konnte gewinnen und diesmal 
war es Stephan Kaiser, der freudestrah-
lend eine große Flasche Sekt entgegen 
nahm. Als abschließender Höhepunkt er-
folgte eine mit schönen Gewinnen bestück-
te Tombola, bei der alle etwas gewonnen 
hatten. Für die zum Teil von den Neuwie-
der - Heddesdorfer Geschäften gespende-
ten Preise bedankte sich der Vorstand 
insgesamt sehr herzlich. Eine gesegnete 
gute Zeit wünschend verabschiedete der 
Vorsitzende die frohe Gästeschar nach 
Hause. 

St. Matthias / Kolping 

Kolping-Schuhsammel-
aktion 2019 erfolgreich 
abgeschlossen 

 

Mit 25 Kartons und 
insgesamt mehr als 
400 Paar gebrauch-
tes, aber noch trag-
bares Schuhwerk hat 
die Neuwieder Kol-
pingsfamilie 1860 St. 

Matthias die 2019er Sammelaktion mit 
einem erneuten Spitzenwert abgeschlos-
sen, so ihr Vorsitzender Werner Hammes 
namens seines Vorstandsteams. Gleichzei-
tig dankt er den Neuwieder Mitbür-
ger*innen für ihre großzügige 
"Schuhspende" und die damit verbundene 
Solidarhaltung gegenüber den bedürftigen 
und Not leidenden Menschen in den Auf-
bauländern, in denen das Internationale 
Kolpingwerk aktiv "Hilfe zur Selbsthilfe" vor 
Ort leistet. Die Kolpingsfamilie bittet alle 
herzlich, ihr tragfähiges, jedoch selbst nicht 

Treue-Ehrung für Kolpin-
ger 
Gabriele Erbar (40 Jahre) und Josef 
Schlösser (65 Jahre) 
 

Zu einem gemütlichen Beisammensein im 
Anschluss an die sonntägliche Hl. Messe 
traf sich die Kolpingsfamilie Neuwied 1860 
St. Matthias. Der besondere Anlass war die 
Ehrung zweier treuer Kolpinger in der örtli-
chen Kolpingsfamilie. Der Vorsitzende 
Werner Hammes überreichte namens sei-
nes Vorstandsteams Gabriele Erbar für 
vierzig und Josef Schlösser für fünfund-
sechzig Jahre ihrer Mitgliedschaft eine 
besondere Ehrenurkunde vom Kolpingwerk 
Deutschland. „Damit sprechen wir Euch 
Dank und Anerkennung für Eure Treue 
aus“, so der Vorsitzende, der dies auch 
namens des Diözesanpräses Thomas Ger-
ber und des gesamten Diözesanvorstan-
des übermittelte. 

Unser Foto zeigt v.l.:  
Margot Zimmermann, Werner Hammes, Gabriele Erbar, 
Siegbert Rathenow, Josef Schlösser, Schwester Jyothi und 
Andreas Bühler 

 

mehr genutztes Schuhwerk zu sammeln für 
die bevorstehende diesjährige 2020er 
Sammelaktion, mit der sie Ende Oktober / 
Anfang November erneut startet! 
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St. Michael 

 

Einladung zum Abendlob 
am Mittwoch,  
4. Mªrz 2020 um 21 Uhr in 
der Krypta 

 
Ohne Vorbehalt und ohne Sorgen leg ich 
meinen Tag in deine Hand. 
Sei mein Heute, sei mein Morgen, sei mein 
Gestern, das ich überwand. 

Sternsinger-Aktion in St. 
Michael 
 
Segen bringen, Segen sein. Unter diesem 
Motto brachten 20 Sternsinger am 05. Ja-
nuar 2020 den Segen in die Gemeinde St. 
Michael Feldkirchen. Dabei sammelten die 
als Heilige Drei Könige und Sternträger 
verkleideten Kinder und Jugendlichen 
Spenden für Kinder im Libanon und welt-
weit. Insgesamt kamen 4.592 Euro zusam-
men. 
 

Bevor die Sternsinger nach dem Sonntags-
gottesdienst in 5 Gruppen durch Feldkir-
chen zogen, gab es ein gemeinsames Piz-
za-Essen im Pfarrsaal. Über 200 Familien 
wurden im Laufe des Nachmittags besucht. 
 

Ein ganz herzliches Dankeschön allen 
Spendern, den Familien, bei denen sich die 
Sternsinger aufwärmen konnten sowie den 
Betreuern Annalena Uhrig, Wolfgang 
Kemp, Dr. Wolfgang Stollhof sowie Felix 
und Gregor Monzen. Nachmittag der Senioren 

in der Fastenzeit 
Das Seniorenteam St. Michael lädt alle 
Senioren zum besinnlichen Nachmittag in 
der Fastenzeit mit anschließendem He-
ringsessen am Donnerstag, den 19.  März 
2020 um 16.00 Uhr in den Pfarrsaal St. 
Michael ein.  

Telefonseelsorge - 0800 - 111 
0 111 oder - 0800 - 111 0 222 
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St. Michael 

Familien mit Kindern 
sind willkommen in 
den Gottesdiensten 

 

In der Gemeindeversammlung wurde 
beschlossen einen Platz zu schaffen, an 
dem Familien mit Kindern am Gottes-
dienst teilnehmen können, auch wenn 
keine Kinderkirche stattfindet. Die erste 
Sitzbank links wurde umgestellt, jetzt 
haben die Kinder genügend Platz zum 
Malen, es gibt jeweils aktuelle Ausmalbil-
der zu den Evangelien, Bücher anschau-
en oder sich still zu beschäftigen Sagen 
Sie es weiter und laden Sie die Familien 
mit Kindern zu den Gottesdiensten ein! 

Herzliche Einladung  
zum Weltgebetstag am Freitag 6. März in 
die Kirche St. Michael. Thema „Steh auf 
und geh“ aus dem Land Simbabwe. 
Die Orte und Zeiten der Gottesdienste 
finden Sie auf Seite 7. 
 

Der nächste Solibrotverkauf ist am Sams-
tag 7.3. (Abholung von 9.00  ï 10.30 Uhr 
am Gönnersdorfer Backes) und Sonntag 
8.3. nach dem Gottesdienst. Zur Vorbestel-
lung tragen Sie sich bitte in die Liste am 
Schriftenstand in der Kirche von St. Micha-
el ein. Ein Brot kostet 3 € davon gehen 1 € 
an Misereor. Der Solibrotverkauf im Febru-
ar erbrachte 80 €, die an Misereor weiter-
geleitet werden. Dank an alle, die unsere 
Aktion unterstützt haben. 
 

Das nächste Frauenfrühstück ist Dienstag 
17.3.20 ab 8.30 Uhr im Pfarrsaal von St. 
Michael. 
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St. Michael / St. Peter u. Paul 
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Chorproben 
Kinderchor St. Bonifatius dienstags, 17.00 Uhr im Pfarrsaal 
Kirchenchor St. Michael dienstags, 20.00 Uhr im Pfarrsaal 
Kirchenchor St. Bonifatius mittwochs, 19.30 Uhr im Pfarrsaal 
Kinderchor St. Michael donnerstags, 16.30-17.00 Uhr im Pfarrsaal 
 (f¿r Kinder im letzten KiGa-Jahr u. 1.-3. Schuljahr) 

 donnerstags, 17.00-17.45 Uhr  
 (f¿r Kinder 4.-7. Klasse u. ªlter) 

Schola St. Peter u. Paul donnerstags, 18.45 Uhr im Foyer/Grundschule 
Gospelchor dienstags 18.45-20.00 Uhr im Pfarrsaal St. 
 Michael 
Kinderchor St. Matthias-Hl. Kreuz Kinderchor I: freitags, 16.-16.30 Uhr für 1.-3. 
 Schuljahr; (Pfarrsaal St. Matthias) 
 Kinderchor II: freitags, 16.30-17.15 Uhr für 4. 
 Schuljahr (Pfarrsaal St. Matthias) 
Jugendchor:  ab 14 Jahren (Ausnahme nach Absprache) 
 freitags, 17.15-18.30 Uhr (Pfarrsaal St. Matth.) 
Kantorei St. Matthias - Hl. Kreuz freitags, 18.45 Uhr im Pfarrheim St. Matthias 
Choralschola  nach Absprache im Anschluss an die 
 Kantoreiprobe 

Ökumenisches Gebet 
An jedem Freitagmorgen findet ein ökumenisches Kurzgebet für die Einheit im 

Glauben und für den Frieden in der Welt statt. Wo? Im Gemeindehaus der 

Marktkirche Neuwied von 10:00 bis 10:10 Uhr.  

Marienhaus-Klinikum St.-Elisabeth 
Sonntag-Freitag 09.00 Uhr Kapelle Altbau 
DRK-Krankenhaus 
Mittwoch 18.00 Uhr kath. Gottesdienst (6. Stock) 
Josef-Ecker-Stift  
Sonntags 10.30 Uhr, samstags 16.30 Uhr jeweils in der Kapelle im Erdgeschoss;  
mittwochs 10.30 Uhr: Beten im Alltag – mit Betrachtungs- und Anschauungsele-
menten  
Johanneshöhe Feldkirchen 
Montag—Samstag    11.00 Uhr Hl. Messe 
Sonntag u. Feiertag   10.45 Uhr Hl. Messe 

Gottesdienste | Gruppen | Chöre 
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Beerdigungen  

Aus den Gemeinden sind verstorben 
 
St. Bonifatius: 
Frau Anne Roeser 
Herr Rudolf Krings 
Frau Mercedes Niedermark 
 
St. Matthias: 
Frau Annemarie Jacob 
Frau Margarete Frenzel 
Frau Ursula Koesters 
Frau Ingrid Stamm 
Herr Nikolaj Seitz 
Frau Ursula Mager 
 
St. Michael: 
Frau Dr. Margareta Zeitz 
 
St. Peter u. Paul: 
Herr Carsten Goerz 
Frau Irmgard Hauer 

Impressum:  
Kreuz und quer ist der gemeinsame Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Neuwied St. Bonifatius, St. Matthi-
as, St. Michael und St. Peter und Paul. Kreuz und quer erscheint monatlich;  
bitte den Redaktionsschluss beachten, der jeweils bekannt gegeben wird. 
 
Redaktionsteam: Christel Kr¿ger, Pia Simon, Hermann-Josef Schneider (verantw.); Herausgeber: Kath. 
Pfarreiengemeinschaft Neuwied, Heddesdorfer Str. 10, 56564 Neuwied, Tel. 02631/25964  -   
E-Mail: info@pfarreiengemeinschaft-neuwied.de—Internet: www.pfarreiengemeinschaft-neuwied.de. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Montag, 16.03.2020 
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de; Grafiken sind i.d.R. dem „image“ aus dem BuH-Verlag entnommen. 
 
Wir erbitten einen Jahresbeitrag von mindestens 8,00 € auf das Konto des Kirchengemeindeverbandes Neu-
wied St. Matthias, IBAN: DE23 5745 0120 0030 2329 38; Kostenstelle  K094 0021 30 (bitte angeben). 



 

 

27 

Gottesdienstordnung 
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Gottesdienstordnung 
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Gottesdienstordnung 
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Gottesdienstordnung 
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Gottesdienstordnung 
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Gottesdienstordnung 
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Wir sind für Sie da 
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 St. Bonifatius 

www.st-bonifatius-
neuwied.de 

St. Matthias 
www.st-matthias-neuwied.de 

St. Michael 
www.sankt-michael-

feldkirchen.de 

St. Peter u. Paul 
www.st-peter-und-paul-

irlich.de 

 Kurt-Schumacher Str. 5 
56567 Neuwied-
Niederbieber  
Tel./Fax:  
siehe Zentralbüro  
Öffnungszeiten:  
Do. 9.30-10.30 Uhr. 

Zentralbüro:  
Heddesdorfer Str. 10 
56564 Neuwied 
Tel. 02631/25964 
Fax 02631/353267 
Öffnungszeiten: Mo., Di., 
Do., Fr. 9.00-12.30 Uhr; 
Do. auch 14.00 -18.00 Uhr. 

56567 Neuwied- 
Feldkirchen 
 
siehe Zentralbüro 

56567 Neuwied-Irlich 
Brunnenstr. 20 
Tel./Fax:  
siehe Zentralbüro  
Öffnungszeiten:  
Mi: 9.30-10.00 Uhr 
(Sakristei) 

 Pastor Thomas Darscheid (Tel. 25964)  -  Kooperator Georg Müller (Tel. 9569089)  -  Kaplan Oliver Seis 
(Tel. 343426)  -  Gemeindereferentin Petra Frey (Tel. 73422)  -  Ursula Pyra (Tel. 54723)  -  Gemeinde-
referent Hermann-Josef Schneider (Tel. 9549387) - Büro der Gemeindereferenten: An der Liebfrauenkir-
che 2b  

 Büro:  
Christel Krüger  
 
 
Pfarrgemeinderat:  
Fabian Schulz  
(Tel. 55263) 
Verwaltungsrat:  
Alfons Plag 
(Tel. 9469123)  

Zentralbüro 
C. Krüger, P. Simon,  
H. Wittemann 
(Tel. 25964);  
 
Pfarrgemeinderat:  
Hilde Janzing-Schanz  

(Tel. 21315).  
Verwaltungsrat: Kai-Uwe 
Ritter (Tel. 33515) 

siehe Zentralbüro 
 
Pfarrgemeinderat:  
Elisabeth Hannappel 
(Tel.: 76454) 
 
Verwaltungsrat:  
Michael Scheidgen 
(Tel. 953960) 

Büro:  
Christel Krüger 
 
Pfarrgemeinderat: 
Manfred Wertgen 

(Tel. 74595) 
Verwaltungsrat:  
Lars Ebert (Tel. 72042) 

 Küsterin: Marianna 
Kloska (Tel. 02634/ 
9249989) 
 
Organist u. Chorleiter: 
Jörg Rasbach  
(Tel. 352514) 

Küsterin:  (SM): Emma 
Rach (LF): Dorota Gessler; 
Küsterin (HK): Marianna 
Kloska; Kantor (St. Mat-
thias u. Hl. Kreuz): Thomas 
Sorger: 0175-4878070 
Alle auch erreichbar über 
das Pfarrbüro St. Matthias 
(Tel. 25964)  

Küster:  
Klemens Schreiner  
 
Organist u.  
Chorleiter:  
Jörg Rasbach  
(Tel. 352514) 

Küster und  
Hausmeister:  
Klemens Schreiner  
 
Organist u. Chorleiter: 
Jörg Rasbach  
(Tel. 352514) 

 Kath. Kindertagesstätte 
St. Bonifatius, Leiterin: 
Bärbel Simon, Kurt-
Schumacher-Str. 7,  
Tel: 02631/53321 
 
Alle Kindertagesstätten 
der Pfarreiengemein-
schaft gehören zur KiTa 
gGmbH Koblenz: 
Mittelstr. 74, 56564 Neu-
wied, Tel. 02631/9394923 

Ltg.: Beate Knuffmann 

Kindertagesstätten: 
Kinderhaus St. Matthias,  
Leiter: Thomas Bläsche, 
Tel. 28163;  
Kindergarten Hl. Kreuz, 
Leiter: Stefan Ginsheimer, 
Tel. 5118550; 
Kindertagesstätte Liebfrau-
en: Leiterin: Brigitte Quagli-
ano, Tel. 21636  

Kindertagesstätte  
St. Michael, Leiterin: 
Anke Otterbach-
Grosch, Fahrer Str. 
34, Tel. 75211;  
Bücherei: Leiterin: 
Elisabeth Opala; 
geöffnet mittwochs 
von 15.00-17.00 Uhr 
sowie nach jedem Got-

tesdienst mit Kinderkir-

che. 

Kindertagesstätte  
St. Peter u. Paul,  
Leiterin: Sabine Glinka, 
Apostelstr. 19, 56567 
Neuwied, Tel: 74979 
Pfarrheim: Brunnenstr.; 
Bücherei: im Pfarrheim; 
Leiterin: Hannelore 
Irmgartz, geöffnet:  
Donnerstag von 16.00-
18.00 Uhr.  
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